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Ca. 2500 Zeichen Interviews sinnvoll umbrochen 
bei Bedarf?

Vgr dolores et ea rebum. Stet clita kasd gubergren, 
no sea takimata sanctus est Lorem ipsum dolor sit 
amet. Losadipscing elitr, sed diam nonumy eirmod 
tempor invidunt nonumy eirmod tempor invidunt 
ut ut labore et dolore setetur sadipscing elitr, sed 
diam nonumy eirmod nonumy eirmod tempor in-
vidunt ut tempor invidu. nonumy eirmod tempor 
invidu. elitr, sed diam nonumy eirmod tempor 
invidunt ut labore et dolore setetur sadipscing 
elitr, sed diam nonumy eirmod nonumy.

Frage eines Interviews?

Ohve ut labore et dolore magna aliquyam erat, 
sed diam voluptua. At vero eos et accusam et ju 
numy eirmod nonumy eirmod tempor sto duo 
dolores et ea rebum. Stet clita kasd gubergren. 
consetetur sadipscing elitr, sed dia duo dolores 
et ea rebum. Stet clita kasd gubergren, no sea 
takimata sanctus est Lorem ipsum dolor sit amet. 
Losadipscing elitr, sed diam n vidunt ut tempor 
invidu. nonumy eirmod tempor onumy eirmod m. 
co diam nonumy eirmod nonumy eirmod tempor 
invidunt ut tempor invidu.  nonumy eirmod tem-
por invidu. elitr, sed diam nonumy eirmod tempor 
nsetetur elitr, sed rebum. cing elitr, sed diam no-
numy eirmod nonumy eirmod tempor invidunt ut 
tempor invidu.  nonumy eiLorem ipsum dolor sit 
am numy eirmod elitr, sed diam nonumy eirmod 
tempor invidunt ut labore et justo duo dolores 
et ea rebum. Stet sanctus est Lorem ipsum dolor 
sit amet. Lorem ipsum sit amet, nonumy eirmod 
tempor invidunt ut nonumy. tempor invidunt ut 
te diam nonumy eirmod nonumy eirmod tempor 
invidunt ut tempor invidu. nonumy eirmod tempor 

invidu. elitr, sed diam nonumy eirmod tempor 
mpor invidu.  nonumy

Frage eines Interviews?

Se dolores et ea rebum. Stet clita kasd gubergren, 
no sea takimata sanctus est Lorem ipsum dolor 
sit amet. elitr, sed diam nonumy eirmod tempor 
invidunt nonumy eirmod tempor invidunt ut ut 
labore et dolore setetur sadipscing elitr, sed diam 
nonumy eirmod nonumy eirmod tempor invidunt 
tempor mpor invidu. nonumy eirmod tempor numy 
eirmod tempor invidunt ut tempor invidu.  invidu. 
elitr, sed diam nonumy eirmod tempor invidunt 
ut labore et dolore setetur.

Frage eines Interviews sinnvoll umbrochen bei Be-
darf eines Interviews …

Do dolores et ea rebum. Stet clita kasd gubergren, 
no sea takimata sanctus est Lorem ipsum dolor 
sit amet. Losadipscing elitr, sed diam nonumy 
eirmod tempor invidunt nonumy eirmod tempor 
invidunt ut ut labore et dolore setetur duo do-
lores et ea rebum. Stet clita kasd gubergren, no 
sea takimata sanctus est Lorem ipsum dolor sit 

Warum sind Sie Hausarzt geworden?
Es braucht nicht nur ein grosses Wissen, son-

dern man muss auch hilfsbereit und offen sein 
für Menschen und ihre Leiden, und die Fähigkeit 
besitzen, mit Menschen umzugehen. Daneben ist 
man Ausbildner für die jüngere Generation, Wis-
senschaftlicher, Vorgesetzter, und vieles mehr. Ein 
guter Hausarzt vereint also verschiedene Berufe 
in einem. Wo gibt es das schon?

Viele Leute mit einer Krebserkrankung fühlen sich 
allein gelassen. Wieso?

Die Behandlung von Krebspatienten hat zwar 
in den letzten Jahren enorme Fortschritte ge-
macht, doch gibt es viele Patienten, die nicht 
wissen, wohin sie sich mit einem Problem, etwa 
starker Übelkeit, wenden können. Hier nimmt 
der Hausarzt eine wichtige Funktion in der Be-
handlungskette ein. Er ist erste Anlaufstelle für 
alle Fragen, koordiniert und berät.

Warum ist gerade bei Krebserkrankungen eine 
ganzheitliche Behandlung wichtig?

Die Krebsbehandlung ist vergleichbar mit 
einer Fahrt auf der  Wildwasserbahn: Auch wenn 
gerade alles ruhig dahinplätschert, kann hinter der 
nächsten Kurve schon die nächste Herausforde-
rung lauern. Daher braucht es jemand, der schaut, 
dass die Fahrt ruhig und erfolgreich verläuft. 
Diese Rolle kann der Hausarzt einnehmen, weil 
er die Patienten am besten kennt. Daher bieten 
wir als eine der ersten Praxen in der Schweiz 
eine spezialisierte Behandlung für chronische 
Krankheiten an.

Was verstehen Sie unter einer ganzheitlichen Be-
handlung?

In einer ganzheitlichen Betrachtung, wie wir 
diese verstehen, bleibt der Patient der Steuer-
mann und das Behandlungsteam aus Hausarzt 
und Spezialisten sind die Lotsen. Wichtig ist, 
dass die individuellen Ressourcen des Patienten 
aktiviert und für die Behandlung genutzt werden, 
gleichzeitig die Autonomie des Patienten erhal-
ten bleibt. In solch einem Konzept fühlt sich der 
Patient nicht mehr allein gelassen!
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«Beste Anlaufstelle für 
ganzheitliche Betreuung»
Die Rolle des Hausarztes bei der Diagnose Krebs hat sich ge-
wandelt. Eine Hausarztpraxis ist heute die Anlaufstelle und 
Koordinatorin für Patienten.

Die roboterassistierte Chirurgie (RAC) ent-
spricht einem weiteren Schritt in der Entwick-

lung der minimal-invasiven (laparoskopischen 
oder Schlüsselloch-) Chirurgie. Die Technik der 
konventionellen laparoskopischen Chirurgie hat 
sich in der chirurgischen Behandlung von eini-
gen Krebsformen durchgesetzt: Der Krebs kann 
hier mit identischer Sicherheit wie bei «offenen» 
Operationen, also durch einen grösseren Schnitt, 
entfernt werden. Gleichzeitig kommen aber we-
sentliche Vorteile der laparoskopischen Chirurgie 
zum Zuge: Die Patienten erleiden weniger Schmer-
zen nach der Operation, die Rehabilitationszeit 
ist kürzer und das Risiko für eine Infektion ist 
niedriger. Die technischen Vorteile der roboterassis-
tierten Chirurgie sind eine verbesserte Sicht durch 
ein mehrfach vergrössertes 3D-Bild, eine zitterfreie 
Operationsplattform sowie die besser beweglichen 
Operationsinstrumente. Diese Vorteile kommen vor 
allem bei schwierigen Eingriffen zum Beispiel bei 
Operationen von Prostata- oder Mastdarmkrebs 
im engen, kleinen Becken zum Tragen.

Es stellt sich nun die Frage, ob die hier erwähn-
ten technischen Vorteile der rotoberassistierten 
Chirurgie  einen positiven Einfluss auf weitere 
Operationsresultate haben, zum Beispiel auf die 
Radikalität der Krebsoperation, auf die Scho-
nung von Nervenstrukturen oder die Lernkurve 
des Operateurs. Dies würde die häufig längeren 
Operationszeiten und die deutlich höheren Kosten 
der RAC rechtfertigen. 

Operation bei Prostata- 
und Mastdarmkrebs

Bei der chirurgischen Behandlung des Prostata-
krebses war über viele Jahre die offene Operation 
über einen Bauchschnitt der Standard. Die Pros-
tataentfernung mittels laparoskopischer Chirurgie 
hat sich bis heute nie richtig durchgesetzt. Hin-

gegen ist die roboterassistierte Chirurgie auf bes-
tem Weg, sich in industrialisierten Ländern zum 
Standard zu entwickeln. Dies ist primär darauf 
zurückzuführen, dass wichtige, manuell schwie-
rige Teilschritte dieser Operation, wie zum Beispiel 
die Naht der Harnröhre im kleinen Becken, durch 
die technische Hilfe der sehr frei beweglichen 
Hände des Roboters wesentlich erleichtert wird. 

Ähnlich gelagerte Ergebnisse ergeben sich für 
die chirurgische Behandlung des Mastdarmkreb-
ses. Hier wurde die offene Chirurgie schrittweise 
durch die laparoskopische Chirurgie abgelöst. 
Erfahrungen mit der RAC sind noch relativ klein. 
Diese Operation erfordert aber auf jeden Fall viel 
Erfahrung. Für beide Krebsformen fehlen bis heute 
statistisch erhärtete Untersuchungsergebnisse, die 
aus krebschirurgischer Sicht – vor allem bezüglich 
Überlebensrate der Patienten – die Anwendung 
der roboterassistierten Chirurgie unterstützen.

Hingegen ergeben sich auf verschiedenen 
Ebenen tendenzielle Vorteile gegenüber der 
konventionellen laparoskopischen Technik: eine 
höhere Rate an radikalen Tumorentfernungen 
und verbesserte Ergebnisse betreffend Blasen- 
und Sexualfunktion bedingt durch eine bessere 

Nervenschonung. Ein weiterer Vorteil dürfte die 
kürzere Lernkurve des Operateurs sein, wodurch 
schlechte Operationsergebnisse in der Lernphase 
vermieden werden können.

Kritische Wertung und Ausblick

Minimal-invasive Operationstechniken werden 
sich weiter entwickeln und ausbreiten. Vorteile 
der roboterassistierten Operationen kommen vor 
allem bei technisch schwierigen Eingriffen zum 
Tragen. Anschaffungs- und Unterhaltskosten des 
Operationsroboters, teure Operationsinstrumente 
und zu Beginn verlängerte Operationszeiten füh-
ren dazu, dass Krankenhausträger sich primär 
mit dem Ziel eines potenziellen Marktgewinns 
für die Anschaffung eines Operationsroboters 
entscheiden. Zumal «Gesundheitsanbieter» mit 
modernen Operationstechniken bei Patienten 
auch sehr gefragt sind. 

In wieweit sich die vielversprechende Technik 
etablieren und auf weitere Krebsformen ausbrei-
ten wird, hängt von verschiedenen Faktoren ab: 
einerseits von noch ausstehenden Resultaten von 
grossen wissenschaftlichen Studien und der zu 

erwartenden, weiteren technischen Entwicklung 
der Operationsroboter, andererseits aber auch von 
der weiteren Preisentwicklung der Robotersys-
teme beziehungsweise von den ökonomischen 
Ressourcen im Gesundheitswesen. 

Fachbeitr ag

Hilft der Roboter bei der Behandlung von Krebs? 
Was ein Operationsroboter kann, ist beeindruckend. Doch kann ein Krebspatient auch von dieser Technik profitieren?  
Diese Frage wird teilweise sehr kontrovers und emotional diskutiert. 

Das daVinci-System 
besteht aus dem mehr
armigen Operationsgerät 
und der Steuerkonsole, an 
dem der Operateur den 
Roboter steuert.  
(Bild: Mano Reichling)
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Spital Uster 
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Das Spital Uster bietet als leistungsfähiges Dia-
gnose- und Kompetenzzentrum die erweiterte 
medizinische und pflegerische Grundversorgung 
in der Region.

Der Patient bleibt Steuermann, Hausarzt und Spezialisten 
sind die Lotsen.


